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Protokoll der Frühjahrsvollversammlung am 14.05.2024 

Termin:  14.05.2024 
Ort: KJR Neu-Ulm Geschäftsstelle 

Geplanter Beginn:  19:00 Uhr 
Beginn:  19:36 Uhr 
Ende:   21:50 Uhr 

Anwesend:  25 Delegierte von insg. 46 Delegierten (Anwesenheitsliste siehe Anhang)  

Gäste: 

- Sonja Wilke (Abt. Jugendliche, Soziales, Senioren Stadt NU) 
- Teresa Veit (Stadtjugendpflege Weißenhorn) 
- Bettina Ohorn (FB Jugend u. Familie, LRA Neu-Ulm) 
- Bernhard Brem (Kreisjugendpfleger, LRA Neu-Ulm) 
- Rebekka Schmitt (Verfahrenslotsin LRA Neu-Ulm) 
- Katja Ölberger (Bezirksrätin f. d. Bezirk Schwaben) 
- Marc Bauer (Stadtjugendpflege Illertissen) 
- Teresa Jetschina (Bezirksjugendring Schwaben) 
- Volker Skrabal (DPSG Vöhringen) 
- Bettina Winkel (Deutsche Beamentenbundjugend) 
- Sabine Miller (BUND Jugend) 
- Jana Weitmann (SV Herrenstetten) 
- Uwe Henschel (BRK KV Neu-Ulm) 
- Maximilian Glumann  
- Ruben Addison (Young and Queer) 
- Max Großmann (Young and Queer) 

Revisor: Uwe Henschel 

Vorstand des KJR  
Anwesend: Max Scheu, Laura Schairer, Hüseyin Kaan Ertürk 

    Unentschuldigt: - 
    Entschuldigt: Lucy Loibl, Jasmin Zienc 

Sitzungsleitung:  Max Scheu (Vorsitzender) 
Protokoll:  Kristina Stoige (Verwaltung Geschäftsstelle) 

Anhang: - Anwesenheitsliste Delegierte 
- Wahlprotokoll 
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Tagesordnungspunkt Referent:in Beschluss 
 

1. Begrüßung   
 Max Scheu begrüßt die Anwesenden 
 Er heißt die besonderen Gäste aus Politik, dem BezJR und 

verschiedenen Positionen des Landkreises und Stadt Neu-Ulm 
herzlich willkommen 

 
1.1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 Es sind 24 Delegierte anwesend 
 Die Beschlussfähigkeit wird damit festgestellt 

 
1.2. Beschlussfassung über die Tagesordnung  

 Es gab keine Rückmeldungen aus dem Plenum zur Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird beschlossen: 

Scheu  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
24 Ja 
0 Nein  
0 Enthalt. 

   
1.3. Genehmigung des Protokolls der HVV vom 14.11.2023 

 Es gibt keine Anregungen oder Verbesserungswünsche zum 
Protokoll 

  
 
 

 Das Protokoll der Herbstvollversammlung vom 14.11.2023 wird 
beschlossen: 

 

 21 Ja  
0 Nein  
3 Enthalt. 
 

 

2. Grußworte 
 Max Scheu fragt die Anwesenden, ob jemand 

ein Grußwort sprechen möchte 
 Es möchte niemand ein Grußwort sprechen 

 
 

 
Scheu 

 

3. Arbeitsbericht 
3.1. Beratung  

 Max Scheu beginnt mit seiner Vorstellung des Arbeitsberichtes, 
fasst zunächst die Vollversammlungen des letzten Jahres 
zusammen und stellt den im Herbst neu gewählten Vorstand vor 

 Beim Ehrenamtsempfang vom Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales waren Maximilian Glumann und zwei 
Ehrenamtliche zugegen 

 Der KJR war bei Neu-Ulm spielt vertreten und sorgte mit 
Spielmobil und Rollenrutsche für viel Spaß für Kinder. Er bedankt 
sich bei den zahlreichen ehrenamtlichen Helfer:innen 

 Er berichtet allgemein von den Stadtranderholungen und geht 
genauer auf die dazugehörigen Vorbereitungen wie die 
Teamschulungen und Nachbereitungen wie z.B. das 
Abschlussessen ein 

 Max Scheu geht auf die Ferienbetreuung in Pfuhl ein, die der KJR 
bis 2026 übernimmt. In allen Schulferien abgesehen von Winter 
werden Kinder mit verschiedenen Angeboten betreut 

 Bei der U18 Wahl wurde der KJR vom Kreisjugendpfleger 
Bernhard Brem unterstützt, der die Schulen mit dem mobilen 
Wahllokal besucht hat. Max Scheu zeigt die Ergebnisse des 
Landkreises im Vergleich zur letzten U18 Wahl und findet die 
Entwicklung und den Zuwachs der Stimmen der AfD 
beunruhigend 

 Zum Schluss geht er noch in Kürze auf die Juleica 
Wochenendseminare ein 

 Es sind nun 25 Delegierte anwesend 

 
 
Scheu 
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Tagesordnungspunkt Referent:in Beschluss 

3.2. Beschlussfassung 
 Es gibt keine Änderungswünsche aus dem Plenum
 Der Arbeitsbericht 2023 wird beschlossen:

 

25 Ja 
0 Nein  
0 Enthalt. 

4. Jahresrechnung 2023
4.1. Information 

 Natalie Gugler erklärt, dass die Jahresrechnung auf die HVV 2024
verschoben wird. Da der KJR seit 2023  steuerpflichtig ist und dies
anfangs buchhalterisch zu Unklarheiten und Verzögerungen führte,
dauerte es deutlich länger als gewohnt, bis die endgültigen Zahlen
feststanden. Dies ist gemäß der Finanzordnung zulässig

 Es gibt keine Nachfragen oder Kommentare aus dem Plenum

Gugler 

5.Allgemeine Informationen
5.1. Vorstellung der Verfahrenslotsin des Landratsamtes 

 Rebekka Schmitt stellt sich kurz vor und erklärt, dass seit 01.01.2023
jedes Jugendamt eine/n Verfahrenslots:in beschäftigen muss

 Hauptaufgabe von Verfahrenslots:innen ist es, Kinder und junge
Menschen mit Behinderungen unter 27 Jahren und deren
Erziehungsberechtigten zu unterstützen und Lösungen zum Thema
Inklusion in Zusammenarbeit mit den Jugendämtern umzusetzen

 Sie betont, dass ihre Dienste nicht auferlegt oder von Behörden
forciert werden, sondern von den Betroffenen gewünscht werden
müssen

 Rebekka Schmitt hilft den Betroffenen bei Behördengängen,
unterstützt bei Antragsstellungen, agiert bei Fragen richtungsweisend
und versucht sprachliche Barrieren zu überwinden und die jungen
Betroffenen zu stärken. Sie stellt eine neutrale und unterstützende
Vertrauensperson zwischen Ämtern, Behörden, Versicherungen und
den Betroffenen dar

 Sie steht gerne in der Pause zum Kennenlernen und Fragenstellen
bereit

 Natalie Gugler entlässt die Anwesenden in die Pause und lädt alle
dazu ein, sich zu stärken und auszutauschen

6. Bericht aus der laufenden Arbeit
6.1. KJR Aktivitäten 

 Natalie Gugler beginnt mit dem Neujahrsempfang der Stadt
Weißenhorn, auf dem das Weißenhorner SRE-Team mit dem
Jugendförderpreis ausgezeichnet wurde

 Sie berichtet anschließend von der Umgestaltung der
Geschäftsstelle und verweist auf die neuen abschließbaren
Schränke in den Büro- und Besprechungsräumen

 Am 09. und 10. März fand das schwäbische Kinder- und
Jugendfilmfestival des BezJR im Neu-Ulmer Dietrich Theater statt

 Die Fortsetzung des letztjährigen Juleicawochenendes fand im März
statt. Zusammen mit dem im Mai stattfindenden Erste Hilfe Kurs
haben die Teilnehmenden alle notwendigen Qualifikationen zum
Erwerb einer Juleica absolviert und können diese anschließend
beantragen

 Am 08. April war der Europabus in Neu-Ulm. Der KJR nahm hier nur
als Gast teil. Sie geht kurz auf die anstehende Europawahl ein, bei
der erstmalig auch 16-jährige mitwählen dürfen und betont wie

Schmitt 

Gugler 

Gugler 
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Tagesordnungspunkt Referent:in Beschluss 
 

wichtig es ist, die jungen Menschen zur Wahl zu motivieren 
 Max Scheu bekräftigt dies und bittet alle, der Jugend die Angst vor 

der vermeintlich komplizierten Wahl zu nehmen  
 Natalie Gugler geht kurz auf die erste SRE Teamschulung und die 

Ferienbetreuung in Pfuhl ein 
 Gemeinsam mit der Freiwilligenagentur findet der eingangs 

erwähnte Erste Hilfe Kurs für Ehrenamtliche in der Geschäftsstelle 
der KJR statt und im Juni eine digitale Recht- und 
Aufsichtspflichtschulung mit Phillip Melle, dem ehem. Justiziar des 
BJR, als Referent statt 

 Sie erwähnt kurz die anstehende Teilnahme bei Neu-Ulm spielt und 
die anstehenden weiteren Teamschulungen  

 Sie nutzt die Gelegenheit, um darauf aufmerksam zu machen, dass 
händeringend ehrenamtliche Betreuer:innen für die SRE gesucht 
werden, da viele wegen Studium und Arbeit aufhören mussten. Es 
könnte sein, dass nicht in jeder Kommune eine SRE stattfinden kann

 Es ist ihrer Meinung nach fraglich, ob sich die Stadtranderholungen 
weiterhin nur mit Ehrenamtlichen stemmen lassen  

 Als nächstes zählt Natalie Gugler kurz weitere Termine wie die 
Kulturnacht, die Vorstandsklausur und die Herbstvollversammlung 
auf 

 Abschließend geht sie auf die Lange Nacht der Demokratie ein, die 
dieses Jahr erstmalig vom Kreisjugendring organisiert wird. Die  
LNdD ist ein offenes Miteinander verschiedener Institutionen. 
Teilnehmende bestimmen und gestalten ihre Beiträge hierfür selbst. 
Es wird wie bereits 2022 auch dieses Jahr wieder unterschiedlichste 
Workshops, Aktionen, Musik, Tanz und Diskussionsrunden geben. 
Sie würde sich sehr freuen, wenn sich Mitgliedsverbände mit 
eigenen Aktionen beteiligen würden. Gefördert wird das Ganze vom 
Wertebündnis Bayern und der Bildungsregion des Landkreises 
 

6.2 Verbände 
 Es möchte niemand etwas aus den Verbänden berichten 

 
6.3 BezJR & BJR 

 Teresa Jetschina fasst die letzten Veranstaltungen des BezJR kurz 
zusammen 

 Als Besonderheit stellt sie den neuen Podcast des BezJR 
„Anwendbar“ vor, bei dem es um verschiedene Methoden der 
Jugendarbeit gehen soll. Die erste Folge kann man sich auf der Seite 
des BezJR bereits anhören  

 Sie geht genauer auf das Kinder- und Jugendfilmfestival ein und freut 
sich, dass insg. 46 eingereichte Produktionen angeschaut werden 
und prämiert werden konnten 

 Zum Schluss erwähnt sie das Spiel „Fact or Fiction“ der 
Medienfachberatung, das spielerisch den Umgang mit Fake News 
lehrt. Das Spiel kann man beim BezJR ausleihen 

 Für den BJR berichtet Teresa Jetschina vom Demokratiepaket, das 
von der Landesregierung an Jugendringe für Projekte ausgeschüttet 
wird. Sie geht davon aus, dass bis zu 20.000€ für jeden Jugendring 
zur Verfügung stehen 

 Diese Gelder müssen bis Ende 2024 ausschließlich für 
Demokratiebildung ausgegeben werden. Der BJR wird bei den 
Jugendringen abfragen, wieviel Geld jeweils benötigt wird 

 
Scheu 
 
Gugler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jetschina 
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Tagesordnungspunkt Referent:in Beschluss 

 Abschließend betont sie auch noch einmal die Wichtigkeit der
anstehenden Wahl

 Natalie Gugler bedankt sich für die Informationen und ist überrascht
von dem Demokratiepaket zu hören. Sie freut sich zwar darüber, dass
Gelder zur Verfügung stehen, kritisiert jedoch die zeitliche
Begrenzung und Kurzfristigkeit, die die Umsetzung neuer Projekte
besonders erschweren

7. Nachwahlen
7.1. Bildung des Wahlausschusses 

 Laura Schairer schlägt Teresa Jetschina für den Wahlausschuss vor.
Aus dem Plenum werden noch Bernhard Brem Maximilian Glumann
vorgeschlagen, weitere Vorschläge gibt es keine

 Die Vorgeschlagenen nehmen die Rolle als Wahlausschuss gerne an
 Der Wahlausschuss wird bestätigt:

7.2. Wahl von bis zu zwei Beisitzer:innen 
 Teresa Jetschina überprüft die Beschlussfähigkeit
 Sie erklärt, dass die Amtsperiode für die Nachgewählten zunächst nur

ein halbes Jahr beträgt, da im Herbst bereits wieder reguläre Wahlen
anstehen

 Auf ihre Frage an das Plenum nach Vorschlägen für die zwei zu
besetzenden Stellen gibt es keine Meldungen

 Sie motiviert die Anwesenden dazu, sich bis zum Herbst Gedanken
zu machen und sich bei Interesse und Fragen gerne beim Vorstand
zu melden

 Max Scheu erzählt von seinem Werdegang von Delegiertem zu
Beisitzer und Vorsitzenden. Er bittet die Anwesenden auch in den
Verbänden nach potenziellen Kandidat:innen zu suchen

 Teresa Jetschina bedankt und verabschiedet sich im Namen des
Wahlausschusses

8. Anträge
 Es gibt keine Anträge
 Max Scheu erklärt das Antragsprozedere und ermutigt alle sich bei

Fragen gerne zu melden

9. Sonstiges
 Rebekka Schmitt steht nach der Vollversammlung gerne für weitere

Fragen zur Verfügung
 Natalie Gugler wirft noch ein, dass falls jemand nicht auf Fotos

abgelichtet werden möchte, sich doch bitte an sie wenden soll. Die
Person wird dann unkenntlich gemacht

 Weitere Themen zum Punkt Sonstiges gibt es keine

10. Verabschiedung
 Max Scheu bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme und wünscht

allen einen guten Nachhauseweg

Gugler 

Schairer 

Jetschina 

Scheu 

Jetschina 

Scheu 

Schmitt 

Gugler 

Scheu 

25 Ja 
0 Nein  
0 Enthalt. 
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MAX SCHEU 
 Vorsitzender 

NATALIE GUGLER 
Geschäftsführerin 

KRISTINA STOIGE 
Protokollantin 

Mobile User



Anwesenheitsliste der Delegierten zur FVV 2024 am 14.05.2024

Verband Zahl Name; Vorname
1 Erich Krnavek

1 Alexander Lechner
Teresa Jetschina
vertreten durch: Julia Geutner

1 Tara Gädeke
2 Charlotte Ihlein
3 Melanie Schlecker
4 Alexander Weiß
1 Milos Ferber
2 Jasmin Zienc

Petra Ritter
vertreten durch: Manuel Bronnenmayer

3 Lisa Fischer
1 Matthias Mayer

Timm Häcker
Vertretung: Eric Dünkler

1 Martin Hiller
2 Max Hiller

Frank Warganz
vertreten durch: Uwe Henschel

1 Melina Gunzenhauser 
2 Stefanie Haberes

Lukas Haak
vertreten durch: Lisa Weitmann
Matthias Häger
VCP

Joachim Klement
DSPG
Andreas Freier
BdP

Deutsche Beamtenbund-Jugend Bayern Mitgliedsnummer 0022 1 Nadja Hausotter  
Jugend der Dt. Lebensrettungsgesellschaft DLRG  Mitgliednummer 0023             1 Janina Häufele

Margit Döring
vertreten durch: Sabine Miller
Niklas Ivanko
Vertreten durch: Wolfgang Harant

2 Sindy Hoppe
1 Nicholas Gretzschel

Gemeindejugendwerk Bayern im Bund evang.- freikirchl. Gemeinden (Friedenskirche) Mitgliedsnummer 0033 1 Opdenhoff Silke
Joshua Wenk
vertreten durch: Josua Ehmer

Regionalverband Bayerisch-Schwäbischer Fastnachtsvereine (BSF) UECV "Storchaneascht" Mitgliedsnummer 0128 1 Hildegard Janka-Merz 
Lucy Loibl
vertreten durch: Sebi Steinle

Islamische Jugend in Bayern Mitgliedsnummer 0144 1 Hüseyin Kaan Ertürk
Jugendhaus-Initiative Witzighausen  Mitgliedsnummer 1379 1 Anna-Luise Rainer 
RoCCi, Robotics Competence Center Illertal e. V.  Mitgliedsnummer  1434 1 Jonas Hofer
Kinderbetreuung Riesenspaß Au Mitgliedsnummer 1546 1 Laura Schairer

1 Hannah Diesinger
2 Ann-Kathrin Leyendecker

Mert Sirbica

Jugendnetzwerk Lambda Bayern e. V.    Jugendgruppe Young ´n´ Queer Mitgliedsnummer 0137 1

Bayerische Trachtenjugend im bayerischen Trachtenverband Mitgliedsnummer 0005
2

Lea Negele

Jugendorganisation Bund Naturschutz Bayern Mitgliedsnummer 0024 1

Jugendsprecher/innen offener Jugend-einrichtungen nach §10, Abs. 2d Satzung

Bayerische Fischerjugend im Landesfischereiverband Bayern Mitgliedsnummer 0028

2
THW Jugend Bayern  Mitgliedsnummer  0029              

Landesjugendwerk des BFP in Bayern Life Unlimited e. V. Mitgliedsnummer 0037 1

Jugendgruppen von Pfadfinder/innenorganisationen in Bayern  DPSG/VCP/BDP Mitgliedsnummern  0013/0032/0020

Bayerische Schützenjugend BSSJ  Mitgliedsnummer 0009

3

Jugend des Deutschen Alpenvereins Bayern DAV Mitgliedsnummer 0006

Bayerisches Jugendrotkreuz    Mitgliedsnummer 0008

1

2

3

1

3

2

Melanie Augart

2

1

1

Martin Wenzel

Landesjugendwerk der AWO in Bayern Mitgliednummer 0025

Ilona Frank

Bianca Mertens

Ulrike Heß

Ulrike Mader

Bayerische Sportjugend im BLSV Mitgliedsnummer 0001

4

2

3

Bund der Deutschen Kath. Jugend in Bayern   BDKJ  Mitgliedsnummer 0002
2

Gewerkschaftsjugend im DGB, Bezirk Bayern     Mitgliedsnummer 0004

Evangelische Jugend in Bayern  Mitgliedsnummer 0003

Jugendfeuerwehr Bayern im Landesfeuerwehrverband Bayern Mitgliedsnummer 0007

1
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